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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

TTG Neustadt-Wildenheid : TSV Unterlauter III 
Samstag, 23.03.2024, 09:30 Uhr

Liebner macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TTG Neustadt-
Wildenheid im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) Rückrunde gegen den TSV Unterlauter III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Liebner, Zeidler und
Radicek, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Liebner / Zeidler beim 3:0 mit Müller /
Bößl. Nur einen Satz verlor Fynn Liebner bei seinem Sieg gegen Ben Bößl und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sandro Zeidler
und Nikolai Müller, das Sandro Zeidler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Auf dem falschen
Fuß erwischte Luka Radicek seinen Gegner Ben Bößl beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Sandro
Zeidler machte mit Maximilian Gretz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Gretz nur 6 Punktgewinne
in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Wenig Chancen ließ Fynn Liebner derweil beim 11:6, 11:7, 11:
7 seinem Gegner Nikolai Müller. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Luka Radicek konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Maximilian Gretz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Sandro Zeidler letztlich an der Hand, um Ben Bößl zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:3 (Zeidler) und 6:12 (Bößl). Kurz musste er zittern, aber letztlich war Luka Radicek bei
seinem 3:1 gegen Nikolai Müller doch überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 9:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Fynn Liebner seinem Gegner Maximilian Gretz
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach diesem
Einzel steht Liebner somit bei 16 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Gretz ein 0:3 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Neustadt-Wildenheid am 07.04.2024 gegen den TV
Coburg-Ketschendorf IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 13.04.2024 gegen den TTC Rödental einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid

Doppel: Liebner / Zeidler 1:0 
Einzel: F. Liebner 3:0, S. Zeidler 3:0, L. Radicek 3:0 

 TSV Unterlauter III
Doppel: Müller / Bößl 0:1 
Einzel: N. Müller 0:3, B. Bößl 0:3, M. Gretz 0:3


